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V o r l a g e 
der Kirchenleitung 

für die Tagung der Landessynode vom 19. – 21. September 2019 
 
 
 
Gegenstand: Übertragung der Trägerschaft an dem landeskirchlichen rechtlich 
unselbstständigen Werk „Friedrich-Wilhelm-Krummacher-Haus, Haus der Stille 
der Pommerschen Evangelischen Kirche in Weitenhagen“ (Haus der Stille) von 
der Landeskirche an den Pommerschen Evangelischen Kirchenkreis. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Landessynode wird folgender Beschluss empfohlen: 
 
Die Landessynode beschließt nach Artikel 78 Absatz 3 Nummer 6 der Verfassung 
die Übertragung der Trägerschaft an dem rechtlich unselbstständigen Werk „Fried-
rich-Wilhelm-Krummacher-Haus, Haus der Stille der Pommerschen Evangelischen 
Kirche in Weitenhagen“ (Haus der Stille) von der Landeskirche auf den Pommer-
schen Evangelischen Kirchenkreis einschließlich der Satzungsgewalt mit Wirkung 
zum 1. Januar 2020. 

 
Anlagen:  
Anlage 1: 
Vertrag über die Übertragung der Trägerschaft 
 
Anlage 2: 
Beschluss des Kirchenkreisrats des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
vom 16. Januar 2018 auf Überführung des Werks 
 
Anlage 3: 
Beschluss des Kuratoriums des Hauses der Stille vom 16. November 2017 auf Über-
führung des Werks 
 
Anlage 4: 
Beschluss des Kirchenkreisrats des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
vom 13. November 2018 zur Zustimmung über den Entwurf des Übertragungsver-
trags  



 
Anlage 5: 
Zustimmender Beschluss der Kammer für Dienste und Werke vom 13. Februar 2019 
 
Anlage 6: 
Vertrag zwischen dem Hauptbereich „Gottesdienst und Gemeinde“ und dem Pom-
merschen Evangelischen Kirchenkreis über die Finanzierung  einer halben Pfarrstelle 
für das übertragene Werk  
 
 
Veranlassung: Antrag des Kirchenkreisrats des Pommerschen Evangelischen Kir-
chenkreises vom 18. Januar 2018 auf Überführung des landeskirchlichen Werks 
Haus der Stille in die Trägerschaft des Kirchenkreises aufgrund der Beschlüsse des 
Kuratoriums des Hauses der Stille vom 16. November 2017 und des Kirchenkreisrats 
vom 16. Januar 2018. 
 
 
Beteiligt wurden:  Dezernat T, Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde 
 Pommerscher Evangelischer Kirchenkreis 
 Kammer für Dienste und Werke 
   Rechtsausschuss der Landessynode 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: keine 
 
 
Begründung: 

Das Haus der Stille wurde von der Synode der Greifswalder Kirche in den 1960iger 
Jahren als Einrichtung der Pommerschen Evangelischen Kirche errichtet. Spätestens 
mit dem Erlass der Satzung vom 14. Dezember 1977 (ABl. 1978 S. 20) ist mit § 1 
Satz 2 der Satzung das Haus der Stille als ein Werk der Landeskirche dokumentiert. 

Mangels besonderer Überleitungsbestimmungen, wie die Überleitung landeskirchli-
cher Einrichtungen gemäß Teil 1 § 46 des Einführungsgesetzes, ist das Werk im 
Rahmen der allgemeinen Rechtsnachfolge gemäß Teil 1 § 1 Absatz 2 des Einfüh-
rungsgesetzes auf die Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland überge-
gangen. 

Fälschlicherweise war der Pommersche Evangelische Kirchenkreis davon ausge-
gangen, dass im Rahmen der Nordkirchenbildung die Einrichtung ein Werk des 
Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises geworden sei und schloss daher mit 
Datum vom 25. August 2014 mit der Evangelischen Kirchengemeinde Weitenhagen, 
die Eigentümerin der betreffenden Liegenschaften ist, einen Vertrag über den Betrieb 
des Werks.  

Diese Situation soll nun bereinigt werden. Da es sich bei dem Haus der Stille um ein 
traditionsreiches Werk im Pommerschen Evangelischen Kirchenkreis handelt, soll die 



Trägerschaft des Werks auf den Kirchenkreis übertragen werden. Die Übertragung 
ist seitens des Pommerschen Evangelischen  Kirchenkreises ausdrücklich ge-
wünscht. Der Entwurf eines entsprechenden Übertragungsvertrags liegt bereits vor 
(Anlage 1) 

Am 16. Januar 2018 fasste der Kirchenkreisrat des Pommerschen Evangelischen 
Kirchenkreises einen Beschluss (Anlage 2) in dem eine Überführung des landes-
kirchlichen Werks „Haus der Stille“ in die Trägerschaft des Kirchenkreises befürwor-
tet wird, nachdem das Kuratorium des Hauses der Stille bereits am 16. November 
2017 für eine Überführung des Werks auf den Kirchenkreis votiert hatte. (Anlage 3) 

Anstellungsträger der meisten Mitarbeitenden des Werks ist bereits seit dem 1. Ja-
nuar 2015 ohnehin der Pommersche Evangelische Kirchenkreis.  

Mit Datum vom 13. November 2018 hat der Kirchenkreisrat dem Entwurf des anlie-
genden Übertragungsvertrages zugestimmt. (Anlage 4) 

Die Kammer für Dienste und Werke hat auf ihrer Sitzung am 13. Februar 2019 der 
Übertragung durch einstimmigen Beschluss zugestimmt. (Anlage 5) 

Seit der Fusion zur Nordkirche trägt der Hauptbereich „Gottesdienst und Gemeinde“ 
der Landeskirche die Kosten der halben Pfarrstelle und einige Sachkosten. Der Kir-
chenkreis und der Hauptbereich haben sich darauf verständigt, dass dies auch nach 
einer Übertragung des Werks auf den Kirchenkreis so bleiben soll. Ein Vertrag nach 
§ 9 HBG, der diese Zusammenarbeit auch für die Zukunft verbindlich festlegen soll, 
liegt bereits vor. (Anlage 6) 

Gemäß Artikel 78 Absatz 3 Nummer 6 der Verfassung ist die Landessynode zustän-
dig für den Beschluss über die Errichtung, Veränderung und Aufhebung von Diens-
ten und Werken der Landeskirche. Die Übertragung der Trägerschaft an diesem 
Werk stellt eine Veränderung eines Werks dar. 

Die Übertragung des Werks erfolgt unentgeltlich. 

Nach Artikel 45 Absatz 3 Nummer 6 der Verfassung bedarf die Errichtung bzw. Än-
derung von Werken eines Kirchenkreises des Beschlusses der Kirchenkreissynode. 
Dieser Beschluss ist für die Tagung der Kirchenkreissynode des Pommerschen 
Evangelischen Kirchenkreises am 19. Oktober 2019 vorgesehen, ebenso wie ein 
Beschluss über die Aufhebung der bisher gültigen - und den Erlass einer neuen Sat-
zung. 
 
 
gez.  
Bernd Steinhäuser 
Oberkirchenrat 
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